
Einige wichtige Merkmale gelungener Beteiligung in der offenen Jugendarbeit 
 

♦ Die Atmosphäre ist die meiste Zeit entspannt 

♦ Alle können sich  aktiv und engagiert einbringen 

♦ Diskussionen sind sach- und nicht personenbezogen 

♦ Der gegenseitige Umgang ist respektvoll und wertschätzend  

♦ Anregungen sind zu jeder Zeit willkommen 

♦ Jeder Vorschlag / Beitrag wird aufgenommen und gewürdigt 

♦ Alle Wortmeldungen werden diskutiert, keine wird übergangen oder 

unterdrückt 

♦ Entscheidungsprozesse sind grundsätzlich transparent. 

♦ Entscheidungen werden gemeinsam gefällt 

♦ Alle Beteiligten können ihre Ansichten frei äußern 

♦ Es herrschen klare Arbeitsteilungen. 

♦ Rollenverteilungen sind klar benannt und von allen akzeptiert 

♦ Die Gesprächsleitung strukturiert die Diskussion, bestimmt jedoch nicht den 

Inhalt und vor allem nicht das Ergebnis! 

♦ Es werden keine  Alibi-Veranstaltungen abgehalten. Es gibt kein Ergebnis, das 

bereits vorher feststeht. 

♦ Die Zeit wird produktiv, und zielgerichtet genutzt 

♦ Es ist Raum für Kreativität, Phantasie und Gefühl 

♦ Störendes wird offen angesprochen und gemeinsam nach  

Änderungsmöglichkeiten gesucht 

♦ Ergebnisse und  Ziele sind klar definiert und werden von allen Beteiligten 

verstanden, akzeptiert und mitgetragen. 

♦ Aus Erfahrungen wird gemeinsam gelernt. 

♦ Individuelle Unterstützungsangebote sind selbstverständlich 

♦ Es gibt überprüfbare Erfolge 

♦ Die Arbeit wird auch  „von außen“ wahrgenommen. 

 

Ob die Grundlagen der Zusammenarbeit  stimmen,  lässt sich immer auch an der informellen 

Atmosphäre ablesen. Wo man sich wohl fühlt, hält man sich in der Regel auch gerne auf und 

nimmt auch freiwillig Termin wahr.  


